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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Rottal (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

SV Pocking 1892 : SV Julbach II 
Samstag, 09.03.2024, 17:00 Uhr

Neulinger macht den Sack zu

Auch dank der ungeschlagenen Neulinger und Knönagel konnte der SV Pocking 1892 das Heimspiel
gegen den SV Julbach II in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Rottal (Bayerischer TTV -
Niederbayern-Ost) mit 7:3 für sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 16. Saisonspiel
zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 2 Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Lukas Neulinger das für die Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem
letzten Match des Tages unter Dach und Fach brachte.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Neulinger / Drexler
die Partie gegen Seitz / Kreupl noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Der Start in die
Partie hätte für Reif / Knönagel besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Kalina / Haustein noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Den Sieg von Alex Kalina konnte Jakob Reif im anschließenden Match beim 1:
3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Ein hartes Stück Arbeit hatte Lukas
Neulinger bei seinem 3:2 gegen Sebastian Seitz zu verrichten. Kurz später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Thomas Drexler hatte anschließend seine
Gegnerin Celina Kreupl beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Nur einen Satz verlor Bernhard
Knönagel bei seinem Sieg gegen Marco Haustein und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Pocking 1892 und des SV Julbach II. Eine
umkämpfte Niederlage gab es wiederum für Jakob Reif beim 11:4, 6:11, 5:11, 11:7, 8:11 gegen
Sebastian Seitz, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als
etwa ebenbürtig galt. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 10 Siege und 14 Niederlagen
für Seitz aus. Lukas Neulinger hatte derweil seinen Gegner Alex Kalina beim ungefährdeten 11:5, 11:
4, 11:7 insgesamt im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte
Partie erwarten konnte. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht
mehr zu nehmen. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Thomas Drexler bei einer 2:0-
Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Marco Haustein noch ab und quittierte eine
Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen
war. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft
das Einzel insgesamt war. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Trotz
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Bernhard Knönagel das Spiel gegen Celina Kreupl
und gewann in vier Sätzen. 13:7 (Knönagel) bzw. 8:8 (Kreupl) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der Ausgang im
letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den SV Pocking 1892.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 13.03.2024 gegen den
TTC Eggenfelden, während der SV Julbach II am 14.03.2024 gegen den TuS Neuhofen 1966 antritt.

 Statistik:
 SV Pocking 1892

Doppel: Neulinger / Drexler 1:0, Reif / Knönagel 1:0 
Einzel: J. Reif 0:2, L. Neulinger 2:0, T. Drexler 1:1, B. Knönagel 2:0 
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 SV Julbach II
Doppel: Seitz / Kreupl 0:1, Kalina / Haustein 0:1 
Einzel: S. Seitz 1:1, A. Kalina 1:1, M. Haustein 1:1, C. Kreupl 0:2


